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THURGAUER CHRONIK

nom 3. Ofefober 1934 bis 30. September 1955

Oktober 3934

3. Der Regierungsrat hat, zu-
nächst versuchsweise, zweiWander-
lehrer für die landwirtschaftlichen
Fortbildungsschulen gewählt.

2. Die im Mai dieses Jahres ge-
storbene Anna Wehrlin in Bischofs-
zell hat ihren Nachlaß im Betrage
von rund 120 000 Franken der evan-
gelischen Kirchgemeinde Bischofs-
zell-Hauptwil vermacht.

2. Der Nordostschweizerische
Verband für Schiffahrt Rhein -
Bodensee tagt in Romanshorn. Über
die Hochrheinschiffahrt spricht Prof.
Dr. Theo Keller, St. Gallen, über den
Ausbau der ostschweizerischen
Hauptverkehrsstraßen Regierungs-
rat Dr. Simon Frick, St. Gallen.

5. In Steckborn werden die neuen
Sekundär- und Primarschulen einge-
weiht. In der Turnhalle findet eine
Festaufführung statt. Regierungsrat
Dr. E.Reiber hält die Festansprache.

3. In Kreuzlingen führt der Ora-
torienchor den « Messias » von Händel
auf.

7. Dr. Robert Keller in Frauen-
feld tritt als Präsident des evangeli-
sehen Kirchenrates zurück.

9. In Romanshorn tagen die Dele-
gierten des Blauen Kreuzes der
Schweiz.

jo. In Arbon findet zu Ehren des

Arboner Malers Paul Meyer eine

Jubiläumsausstellung statt.

35. Die Arbeitsgemeinschaft der
thurgauischen Volkshochschulen
führte eine Bildungsreise nach Italien
durch.

37. In Sirnach wird die Möbel-

fabrik ein Raub der Flammen. Die
Fabrik ist mehr als zur Hälfte zer-
stört; der Schaden wird auf zwei
Millionen Franken geschätzt.

22. Der Große Rat beschäftigt sich
an seiner Sitzung in Weinfelden mit
dem Gesetzesentwurf über die offen t-
liehe Armenfürsorge.

24. Die Thurgauische Naturfor-
sehende Gesellschaft begeht in einer
Festversammlung im Rathaussaal
Frauenfeld ihr loojähriges Bestehen.
Präsident Dr. E.Leutenegger gibt
einen Rück- und Ausblick, während
Prof. Dr. A. von Muralt, Bern, in
seinem Festvortrag über «Wunder
der Biologie» spricht. Auf diesen
Anlaß hin erscheint eine schöne Fest-
schrift.

24. Der Bundesbeschluß, der die
Geltungsdauer des Verfassungszu-
satzes vom Jahre 1950 über eine vor-
läufige Bundesfinanzordnung um
vier Jahre erstreckt, ist in der eidge-
nössischen Volksabstimmung mit
einem starken Stimmenmehr ange-
nommen worden. Im Thurgau ste-
hen den 19 670 Ja 8148 Nein gegen-
über. Die Stimmbeteiligung betrug
im Bund 45,2 Prozent, im Kanton
Thurgau 68,1 Prozent.

24. In Ermatingen wird das hun-
dertjährige Bestehen der Sekundär-
schule gefeiert. Eine von Sekundär-
lehrer Bommer verfaßte Festschrift
stellt die Geschichte der Schule dar.
Regierungsrat Dr. E.Reiber über-
bringt die Glückwünsche der Re-
gierung.

November 3954

3. In Oberaach wird eine Brun-
nenplastik «Das trinkende Kind» von
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BildhauerWilhelm Meier, St. Gallen,
aufgestellt.

d. Das Heimatmuseum in Steck-
born ist unter Leitung von Konser-
vator Dr. Sulzberger umgestaltet
worden.

13. Der Große Rat genehmigt die
Staatsrechnung. Ferner behandelt
der Rat den Rechenschaftsbericht
des Regierungsrates.

14. Zum zwanzigsten Mal wird
der Frauenfelder Militärwettmarsch
durchgeführt. 1038 Läufer sind am
Start. Tagessieger wird Landwehr-
mann Zwingli. Bundesrat Kobelt,
hohe Offiziere und ausländische
Militärattaches wohnten dem Laufe
bei.

19. Der Band Thurgau der eidge-
nössischen Volkszählung vom Jahre
1950 ist erschienen. Der Kanton
hatte am Stichtag eine Wohnbevöl-
kerung von 149 738 Personen.

2 0. Direktor Hürlimann in Frauen-
feld ist als Präsident derWanderweg-
kommission zurückgetreten. Erwur-
de zum Ehrenpräsidenten ernannt.
An seine Stelle tritt Lehrer A.Etter
in Weinfelden.

21. Zum neuen Friedensrichter im
Kreis Eschenz wurde Gemeinderat
August Schmid in Nußbaumen ge-
wählt.

21. Die beiden Ortschaften Duß-
nang und Oberwangen begehen ihre
1200-Jahrfeier. Sekundarlehrer Karl
Tuchschmid aus Eschlikon hält den

Festvortrag.

22. Der Große Rat hält die Ein-
tretensdebatte zum Staatsvoran-
schlag. Die Rechenschaftsberichte

des Regierungsrates und des Ober-
gerichtes werden zu Ende beraten
und genehmigt. 18 Einbürgerungs-
gesuchen wird entsprochen.

27. Am ersten Tage der allgemei-
nen Vogeljagd auf dem Untersee ist
kein einziger Schuß gefallen. Die
Jäger protestieren damit gegen die
neue Vogeljagdordnung und die An-
griffe von Seiten der Tier- und
Vogelschutzvereine.

29. Die Stimmbürger von Ro-
manshorn stimmen an einer außer-
ordentlichenGemeindeversammlung
den Anträgen des Gemeinderates
für das Fähreprojekt Romanshorn -
Friedrichshafen zu.

Dczem&er 1954

4. Die thurgauischen Sekundär-
lehrer behandeln an ihrer Konferenz
das Problem der Abschlußklassen im
Hinblick auf die Sekundärschule.

5. Bei einer Stimmbeteiligung
von 50,8 Prozent hat das Schweizer-
volk die Rheinau-Initiative deutlich
verworfen. Im Thurgau stehen den
6695 Ja 24 225 Nein gegenüber. Die
Stimmbeteiligung beträgt 73,5 Pro-
zent.

9. InWeinfelden spricht im Scho-
ße der Thurgauischen Gemeinnützi-
gen Gesellschaft Dr.med. D. Högger
aus Zürich über die Fürsorge für die
Behinderten und ihre Wiederein-
gliederung in den Arbeitsprozeß.

j t. Der Große Rat genehmigt nach
der Detailberatung das Budget, des-

sen Defizit auf 983 000 Franken be-
rechnet ist. Der Staatssteuerfuß
bleibt unverändert auf 110 Prozent.
Ein Interpellant befaßt sich mit dem



Problem der Übernahme des Kir-
chenratspräsidiums durch ein Mit-
glied des Regierungsrates.

J2. Die Volkshochschule Frauen-
feld begeht ihr 25jähriges Bestehen.
Über Sinn und Zweck der Volks-
hochschule spricht Präsident Prof.
Dr. Karl Fehr, während Staatsanwalt
A.Bähler aus Bern aus Gotthelfs
Werken vorliest.

J2. Die Romanshorner Schulbür-
ger bewilligen mit 792 Ja gegen 359
Nein einen Kredit von 805 000 Fran-
ken für den Bau eines Sekundär-
schulhauses.

J3. Die evangelische Synode tagt
inWeinfelden. Zum neuen Synodal-
Präsidenten wird W. von Ballmoos
aus Weinfelden gewählt. Der Re-
chenschaftsbericht des Kirchenrates
wird gutgeheißen. Auch der Vor-
anschlag für das Jahr 1955 wird ge-
nehmigt.

2i. Das Finanzdepartement kün-
digt die thurgauische Staatsanleihe

von sieben Millionen Franken vom
Jahre 1937.

2d An der traditionellen Stephans-
tagung des Bezirks Arbon spricht
Minister Dr. Jean Hotz aus Bern
über «Probleme der schweizerischen
Außenhandelspolitik ».

29. Der aus Schönenberg stam-
mende Dr. med. Arnold Sauter
wurde zum Direktor des Eidgenössi-
sehen Gesundheitsamtes gewählt.

Januar 1955

3. Das Kirchendepartement wird
aus der Verbindung mit dem Er-
Ziehungsdepartement gelöst und dem

Justiz- und Polizeidepartement an-
gegliedert.

3. Ende des Jahres befanden sich
11 020 Ausländer im Kanton Thür-
gau.

3. Der evangelische Kirchenrat
hat sich konstituiert und das Präsi-
dium Regierungsrat Dr. E. Reiber in
Frauenfeld anvertraut.

9. In der Urnenabstimmung in
Weinfelden wird ein Kredit von
360 000 Franken für die Umbauten
an der Haffterschcn Liegenschaft be-
willigt, ein Kredit von 1 064 000
Franken für ein zehnjähriges Kanali-
sations- und Straßenbauprogramm
wird abgelehnt.

J3. An der «Hilarius-Gemeinde» in
Märstetten wird das Ehrenbürger-
recht an Lehrer Walter Keller ver-
liehen.

27. Der Große Rat tagt in Frauen-
feld. Die Vorlage über die neue
Festsetzung der Taggelder der Mit-
glieder des Großen Rates geht an die
Kommission zurück. Als neues Mit-
glied in das Obergericht wird Dr.
Hans Kolb, Chef der kantonalen
Steuerverwaltung gewählt. Zum
Präsidenten des Obergerichtes wird
der bisherige Vizepräsident, Ober-
richter Robert Müller, gewählt. In
der ersten Beratung genehmigt der
Rat die Abänderung des Paragraphen
103 des Einführungsgesetzes zum
schweizerischen Zivilgesetzbuch,den
sogenannten Heimatschutz-Paragra-
phen. Eine Interpellation befaßt sich
mit der Prüfung der Motorfahrzeug-
führer.



Fefcrwar jp5j
6. Die Stimmbürger der evangeli-
sehen Kirchgemeinde Romanshorn
haben mit 535 Nein gegen 269 Ja die
Erteilung des passiven und aktiven
Stimmrechtes an die Frauen abge-
lehnt.

7. Die diesjährigen Bäuerinnen-
tage finden in Weinfelden, Romans-
horn, Frauenfeld und Ermätingen
statt. Frau Menzi-Cherno aus Hasle
bei Burgdorfspricht über «Gotthelfs
Leben und Weltanschauung».

Ij. Die beiden Schulgemeinden
Engwilen und Hefenhausen haben
beschlossen, ein gemeinsames Schul-
haus zu bauen und die beiden Ge-
meinden zu einer Schulgemeinde zu
vereinen.

i 6. In Weinfelden treffen sich die
ehemaligen Landwirtschaftsschüler
und Handelsschülerinnen von Are-
nenberg zu einer Vortragsveranstal-
tung, an der Dr. A.Bäni, Frauen-
feld, Hans Stähli, Ermätingen,
G. Schmid, Arenenberg, und Land-
wirtschaftslehrer Eberli, Arenen-
berg, über «Fortschrittliche Land-
Wirtschaft» sprechen.

25. Im letzten Jahr haben die deut-
sehen und schweizerischen Berufs-
bischer imUntersee insgesamt 147000
Kilo Fische im Werte von 206 000
Franken gefangen.

25. Das Initiativkomitee für die

Einführung des vollamtlichen Ge-
meindeammannamtes inWeinfelden
hat gegen den Nichteintretensbe-
Schluß des Großen Gemeinderates

von Weinfelden vom 11. Februar
beim Regierungsrat Beschwerde ein-
gereicht.

März 1955

4. Der Regierungsrat hat Archi-
tekt Rudolf Stuckert in St. Gallen
zum Kantonsbaumeister gewählt.

J2. Die Ortsgemeindeversamm-
lung in Wängi verlieh Sekundär-
lehrer Albert Schreiber das Ehren-
bürgerrecht.

rj. In der eidgenössischen Volks-
abstimmungwird das Volksbegehren
zum Schutze der Mieter und Konsu-
mentenmit 393 281 Ja gegen 380 913
Nein verworfen; entscheidend ist
hier, da es eine Verfassungsvorlage
war, das Ständemehr. Die Initiative
wurde mit 13V2 gegen 6V2 Standes-
stimmen verworfen. Der Gegenvor-
schlag der Bundesversammlung un-
terlag mit 447 650 Nein gegen
317274 Ja. Im Thurgau stimmen
13 106 für das Volksbegehren, 17 582
dagegen. Der Gegenentwurf ver-
einigt 13 915 Ja auf sich, dem 16 521
Nein gegenüberstehen.

r^. Im Thurgau fand der erste Teil
derGemeindewahlen statt. InFrauen-
feld wurde der Sozialdemokrat
Nationalrat Albert Bauer mit 1434
Stimmen zum neuen Stadtammann
gewählt; auf seinen Gegenkandida-
ten, den freisinnigen Kantonsschul-
lehrer Max Lang, entfielen 1248
Stimmen. Bei den Stadtratswahlen
wurden die Bisherigen mit Aus-
nähme von Dr. Karl Ammann, der
sich einer Nachwahl zu unterziehen
hat, bestätigt. In Aadorf kam in der
Neubesetzung des Ortsvorsteher-
amtes keine Wahl zustande. Gach-

nang wählte Zimmermeister Otto
Länzlinger zum neuen Ortsvor-
Steher. In Romanshorn ging der Sitz
der katholischen Volkspartei an die





Christlichsozialen über. In Sulgen
wurde Elektroinstallateur MaxWal-
ter zum neuen Ortsvorsteher ge-
wählt. In Kreuzlingen wurden neu
in den Stadtrat gewählt der frei-
sinnige Baumeister Hans Neuweiler,
der Katholik Bücherexperte U. Han-
gartner und der Sozialdemokrat
Lehrer A. Ahegg. In Pfyn wurde
Werner Walser zum neuen Orts-
Vorsteher gewählt. In Eschlikon kam
noch keine Wahl zustande. In Sir-
nach wurde mit 561 gegen 516
Stimmen beschlossen, das Gemeinde-
ammannamt weiterhin vollamtlich
in Sirnach zu führen. In Felben
wurde LandwirtWerner Meier zum
Ortsvorsteher gewählt, in Well-
hausen Landwirt Walter Keßler, in
Affeltrangen Straßenmeister Jakob
Fröhlich, in Siegershausen Käser
Paul Strähl.

ij. Die Gemeinde Heldswil verlieh
das Ehrenbürgerrecht an Gemeinde-
ammann Konrad Huber in Altbuch,

r 5. Der Regierungsrat hat die Be-
schwerde von fünf stimmberechtig-
ten Einwohnern der Gemeinde
Weinfelden gegen den Beschluß des

Großen Gemeinderates über das

Nichteintreten auf die Initiative zur
Schaffung des vollamtlichen Ge-
meindeammannamtes geschützt.

20. Im zweiten Wahlgang wird in
Eschlikon Walter Greuter zum
neuen Ortsvorsteher gewählt.
Im Großen Rat gibt der Regierungs-
rat Auskunft über die Autobahn-
projekte. Der Regierungsrat unter-
stützt auch den Anspruch der Ost-
Schweiz auf einen Straßentunnel
durch die Alpen. Die Abstimmung
über die Vorlage der Anpassung der

Taggelder des Großen Rates ergibt

ein starkes Mehr. Der Regierungsrat
verliest die Antwort auf eine Mo-
tion, die für Abschaffung der Ka-
renztage der Bauarbeiter eingetreten
war. Die Motion wird nicht erheb-
lieh erklärt. Eine Interpellation be-
faßt sich mit dem Bau eines Maga-
zingebäudes in Frauenfeld, ein ande-
rer Interpellant befaßt sich mit der
Prüfung der Motorfahrzeugführer.

24. Der Kanton Thurgau bezog im
vergangenen Jahr einen Gewinn-
anteil von 188 669 Franken aus der
Landeslotterie.

25. Die Gemeinde Sulgen hat Ge-
meindeammann Emil Däpp das

Ehrenbürgerrecht verliehen.

27. Bei den Gemeinderatswählen
in Frauenfeld verlieren die Bauern
ein Mandat, die Christlichsozialen
gewinnen ein Mandat. In Aadorf
wird im zweiten Wahlgang Sek-
tionschefErnst Ammann zum neuen
Ortsvorsteher gewählt.

April1955
Die Staatsrechnung 1954

schließt bei rund 41,6 Millionen
Franken Einnahmen mit einem Ein-
nahmenüberschuß von 540 000 Fr.
ab.

r5. In Sulgen hat die thurgauische
Ärztevereinigung «Werthbühlia»
ihre tausendste Sitzung abgehalten.
Der Verein wurde im Jahre 1835

gegründet.

17. In Sirnach ist im zweitenWahl-
gang Dr. iur. E.Bühler, der Kandi-
dat der Christlichsozialen, zum
neuen Gemeindeammann gewählt
worden.

i 7. Nach ziemlicher Diskussion hat
sich Weinfelden mit 746 Ja gegen
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565 Nein für die Schaffung eines
vollamtlichen Gemeindeammann-
amtes ausgesprochen.

3 S. Anstelle des in das Obergericht
gewählten Dr. Hans Kolb hat der
Regierungsrat Dr. Francis Cagianut
zum neuen Chef der kantonalen
Steuerverwaltung gewählt.

23. Der Große Rat beauftragt den
Regierungsrat, sich entschieden für
die Schaffung der Autobahn durch
das Thurtal einzusetzen. Der Große
Rat beendet die erste Lesung des

Armengesetzes. Der Regierungsrat
beantwortet eine Motion, die die
Errichtung von Familienausgleichs-
kassen zum Gegenstand hat.

27. Bundesrat Chaudet weilt im
Thurgau, um sich über die mit dem
Frauenfelder Waffenplatz und dem
Artillerieschießplatz zusammenhän-
genden Fragen zu orientieren.

27. In Sulgen spricht Bundesrat
Feldmann über «Bund und Kantone
in der vielgestaltigen Schweiz».

27. In Romanshorn wurde die
« Genossenschaft Autofähre Romans-
horn» gegründet.

Mai 1955

3. In Kreuzlingen gibt das Radio-
Orchester Beromünster ein Konzert.
Es dirigiert Ferenc Fricsay; Solistin
ist die in Gottlieben wohnhafte Sän-

gerin Lisa délia Casa.

5. Im Schloß Arbon ist eine Aus-
Stellung eröffnet worden, die das

Werk des französischen Malers
Seyssaud (1867 bis 1952) zeigt.
5. In Arbon kam es bei der Neu-
wähl des Friedensrichters zu einem
Wahlkampf; eine Wahl kam nicht
zustande.

5. Zum neuen Gemeindeammann
von Weinfelden wird der bisherige
Gemeindeammann von Bürglen,
Dr. Albert Schläpfer, gewählt.

34. Im Kreise des thurgauischen
Handels- und Industrievereins
spricht Minister Dr. Jean Hotz über
«Erinnerungen und Erkenntnisse aus
drei Jahrzehnten auswärtiger Han-
delspolitik».
36. Anstelle des zurücktretenden
Dr.Wüthrich, Gemeindeammann in
Bischofszell, ist Gemeindeammann
Schmid in Fischingen zum neuen
Präsidenten des Verbandes thurgau-
ischer Gemeindeammänner gewählt
worden.

20. In Romanshorn und Fried-
richshafenwird dieWiederaufnahme
des Autofährebetriebes festlich be-

gangen.

23. Der Große Rat wählt zu sei-
nem neuen Präsidenten Gemeinde-
ammann P. Schmid in Fischingen,
zum Vizepräsidenten Gemeinde-
ammann Dr. Albert Schläpfer in
Weinfelden. Präsident des Regie-
rungsrates wird Dr. Ernst Reiber,
Vizepräsident Dr. J. Müller. Für den
aus der Kantonalbankvorsteherschaft
zurücktretenden Jakob Laib wird
neu Nationalrat Bauer gewählt. 26

Einbürgerungsgesuchen wird ent-
sprochen. Der Geschäftsbericht und
die Rechnungen der Kantonalbank
werden genehmigt.

23. Die evangelische Kirchgemein-
de Kreuzlingen beschließt die Schaf-
fung einer dritten Pfarrstelle.

27. Die Schweizerischen Bundes-
bahnen führen im Zusammenhang
mit dem hundertjährigen Bestehen
der schweizerischen Bodenseeschiff-



Schweizerische

Gesellschaft

für Tüllindustrie AG.

Münchwilen tg

Führendes Unternehmen für die Er-

zeugung jeder Art Eo/;/)wethi//e für:

R/dertwx (auch Gitter- und Fantasietülle)

Shcfeera (Schiffli und Kettenstich)

fvOtt/eU/oH (Kleider-, Schleier- und Wäsche-

fabrikation)

Corsefe

aus Baumwolle, Kunstseide, Natur-

seide, Nylon und Gummigarnen

Eigene Weberei und Ausrüstung

Großhandel und Export



fahrt Werbefahrten für die Schwei-
zerJugend auf dem Bodensee durch.

29. Gachnang begeht in schlichter
Weise die Weihe der fünf neuen
Glocken der evangelischen Kirche.

Juni J955

3. Das thurgauische Polizeikorps
erhielt vom Regierungsrat eine
Fahne. Regierungsrat Dr.J. Müller
übergab das Banner mit einer An-
spräche.

4. In Steckborn findet die Neu-
eröffnung des Heimatmuseums statt.
Konservator Dr. Sulzberger orien-
tierte die erschienenen Gäste über die
Renovation des Museums.

5. In Kreuzlingen findet die
Schweizerische Stenographentagung
statt.

12. In Romanshorn tagen die
schweizerischen Zivilstandsbeamten.
Regierungsrat Dr. J. Müller über-
bringt die Grüße der thurgauischen
Regierung.

12. Nach einem Wahlkampf wird
in Arbon Joseph Staub zum neuen
Friedensrichter gewählt. In Bürglen
wird Prokurist Max Ernst zum
neuen Gemeindeammann gewählt.

19. In Romanshorn feiert die ost-
schweizerische Radiogesellschaft ihr
25jähriges Bestehen. Der Radiopreis
der Ostschweiz wurde Dino Larese

in Amriswii verliehen.

2d. In Amriswii findet das thur-
gauische Kantonalgesangfest statt.
Zur Aufführung gelangt das Spiel
«Der Spielmann Heiner» des Amris-
wiler Redaktors Oskar Reck mit der
Musik von Hans Haug.

1955

1. Das «Thurgauer Tagblatt» in
Weinfelden feiert sein I25jähriges
Bestehen.

2. Im Schloß in Arbon wird eine
Ausstellung «Kinder und Künstler»
in Anwesenheit von Regierungsrat
Dr. E.Reiber eröffnet.

2. Der thurgauische Maler-Dich-
ter Ernst Kreidolf wurde mit dem
Schweizer Jugendbuchpreis ausge-
zeichnet.

10. Der Gesangverein Frauenfeld
feiert sein ioojähriges Bestehen.

11. Der Große Rat genehmigt Ge-
Schäftsbericht und Rechnung des

kantonalen Elektrizitätswerkes. Der
Regierungsrat gibt Auskunft auf
eine Interpellation über die Prüfung
der Motorfahrzeugführer. Zwei Mo-
tionen befassen sich mit der Schaf-
fung von Familienausgleichskassen.
Ein Motionär begründet eine Mo-
tion für eine Revision des Steuer-
gesetzes. Hierauf hört sich der Rat
noch das Eintretensvotum zum eid-
genössischen Bodenrechtsgesetz an.

17. Zum 70. Geburtstag des Malers
August Herzog in Ermatingen wird
in Ermatingen eine Jubiläums-Aus-
Stellung eröfinet.

17. Uberall im Thurgau werden
die vom Eidgenössischen Turnfest in
Zürich heimkehrenden Turner freu-
dig empfangen.

2 A In Zürich stirbt im Alter von
93 Jahren Frau Fanny Ilg-Gattiker,
dieWitwe des berühmten Thurgauer
Ingenieurs und abessinischen Staats-
ministers Alfred Ilg von Salenstein.
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SOMMERSPIELWAREN UND GARTENGERÄTE FÜR KINDER
KUNSTGEWERBLICHE, H A N D G E H Ä M M E R T E METALLWAREN,

MARKE .SIGAL. • G E S C H E N K A R T I K E L

HAUS- UND TAFELGERÄTE AUS MESSING, KUPFER,
ALPACCA, POLIERT, VERNICKELT, VERSILBERT,

VERCHROMT • TELLER UND KANNEN AUS FEINZINN
ZIER- UND GESCHENKARTIKEL AUS MESSING, POLIERT

ODER PATINIERT • TUBEN UND HÜLSEN FÜR

LEBENSMITTEL, PHARMAZEUTISCHE UND KOSMETISCHE
PRODUKTE • DOSEN UND GEFÄSSE FÜR

VE R P AC K U N G S Z WE C K E • SPEZIAL ZIEH- UND

STANZARTIKEL NACH ZEICHNUNG

AKTIENGESELLSCHAFT SIG6 FRAUENFELD



29. Ein Unwetter von seltenem
Ausmaß sucht den obern Thurgau
heim. Die Bäche treten über die
Ufer; Häuser müssen geräumt wer-
den. In Zihlschlacht findet ein Knabe
den Tod in den Fluten des Baches.

Hnsptsf J955

6. Die SchützengesellschaftWein-
felden begeht mit einem Jubiläums-
schießen ihr vierhundertjähriges Be-
stehen. Als Festspiel kommt das hei-
tere Spiel «Eifach für retour» von
Walter Lesch zur Aufführung.

2t. In Engwang-Wagerswil wird
das neue Schulhaus eingeweiht. Re-
gierungsrat Dr. E. Reiber hält die
Festansprache.

22. In der ganzen Schweiz erfolgt
eine Bestandesaufnahme der Volks-
Wirtschaft. Auch in den thurgau-
ischen Haushaltungen und Betrieben
erscheinen die Betriebszähler.

25. Die Sekundärschule Schönhol-
zerswilen feiert ihr ioojähriges Be-
stehen. Die Regierungsräte Dr. Ernst
Reiber und Rudolf Schümperli hal-
ten Ansprachen.

ji. Anläßlich eines Versuchsfluges
stürzte der Prototyp Pi6 bei Horn
in den Bodensee. Der Pilot konnte
sich retten.

September J955

2. Der Große Rat genehmigt die
Staatsrechnung für das Jahr 1954.
Der Rat bewilligt einen Kredit von
30 000 Franken für die Möblierung
von Mietzimmern für das Pflegeper-

*39 sonal in Münsterlingen. Die Fami-

lienschutzmotion Bühler wird abge-
lehnt, die ähnliche Motion von Graf
angenommen. Ein Motionär befaßt
sich mit den Gemeindebeiträgen an
die Lehrerpensionskassen.

j. Der Regierungsrat hat den An-
Schluß sämtlicher Viehbestände im
Kanton Thurgau an das staatliche
Verfahren zur Bekämpfung der Rin-
dertuberkulose für das ganze Kan-
tonsgebiet ab 1. Oktober obligato-
risch erklärt.

5. Im Schloß Arbon wird zum
65. Geburtstag des Horner Malers
Theo Glinz eine Gemäldeausstellung
eröffnet.

4. Die Sekundärschule Altnau
feiert ihr ioojähriges Bestehen. Re-
gierungsrat H. Reutünger und Se-

kundarschulinspektor Hans Fuchs
halten die Festansprachen.

5. Die evangelischen Synodalen
versammeln sich in Frauenfeld. Sie

genehmigen die Statuten der Pen-
sionskasse für die Pfarrer der evan-
gelischen Landeskirche des Kantons
Thurgau.

It. An der Schützen-Weltmeister-
schaff in Bukarest wird Ernst Schmid
aus Frauenfeld mit dem neuenWelt-
rekordresultat von 531 Punkten
Armeegewehr-Europameister. Der
Thurgauer August Holenstein wird
Europameister im Stutzerwettkampf

25. In Weinfelden findet die erste

Tagung der thurgauischen Berufs-
jugend statt, die die Schaffung einer
Sparorganisation beschließt.

30. Heute wird in Weinfelden die
WEGA, die Weinfelder Gewerbe-
ausstellung eröffnet, die wiederum
einen prächtigen Erfolg zeitigt.
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